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1. Punktspiel 

Neu Kaliß , 28.08.2022 

Schlechter Saisonstart für Goldberger Kegler ! 

Die erwartet schwere Aufgabe hatte die zweite Mannschaft als Aufsteigerin in Neu 
Kaliß zu meistern. Das erste Saisonspiel in der Verbandsliga West verlief dann auch 
sehr ernüchternd. Von Beginn an musste man die Mannschaften aus Lübtheen, 
Schwerin und Hagenow ziehen lassen. Wiedereinsteiger Michael Gruhn spielte mit 
829 Holz nach langer Kegel-Abstinenz ein ordentliches Resultat. Für die besten 
Goldberger Ergebnisse sorgten an diesem Tag Rene Allenstein (859) und Rainer 
Erdmann (864) in den beiden Schlussdurchgängen. Am Ende mussten die 
Goldberger mit einem Tagespunkt zufrieden sein. Beim nächsten Turnier in vier 
Wochen in Wismar soll und muss dann unbedingt eine Leistungssteigerung her.  

Ergebnisse: 

1. Concordia Lübtheen   4464 Holz   

2. KC Einheit Schwerin II   4380 Holz  

3. SG Hagenow / Alt Jabel   4312 Holz   

4. KC Goldberg II   4218 Holz   

 Rex Grützmacher 

 
8. Punktspiel 

Neukloster, 18.03.2023 

Abstieg war nicht mehr zu verhindern ! 

Eine Nummer zu groß war für die zweite Männermannschaft des KC Goldberg in dieser 
Saison die Verbandsliga West. Trotz einer ordentlichen spielerischen Leistung beim 
Schlussturnier in Neukloster war der Abstieg in die Kreisliga Ludwigslust-Parchim nicht zu 
verhindern, stand dieser doch schon seit längerem fest. Wieder nur mit fünf Spielern 
antretend, wussten lediglich Startspieler Thomas Hubert (831 Holz) sowie 
Mannschaftskapitän Bernd Haack bzw. der eingewechselte Peter Müller mit 819 Holz auf 
den sehr schweren Läufen zu überzeugen. Mit dem fünften Tagesrang unter den acht 
gestarteten Teams konnten die Mildenitzstädter recht gut leben. Durch verletzungsbedingte 
Ausfälle, berufliche Verpflichtungen am Spieltag und den wechselnden Einsatz von 
insgesamt 13 Spielern konnte einfach keine Stammmannschaft entstehen 

 



So bestritt kein einziger Spieler alle sieben Turniere, zu dem die Mannschaft 
anreiste. Aber auch das Leistungsgefälle innerhalb des Teams war zu groß. „In der 
kommenden Saison werden wir in der Kreisliga auf Punktejagd gehen. Dort heißt es 
dann sich gegen Mannschaften u.a. aus Neustadt-Glewe, Neu Kaliß oder Grabow zu 
behaupten“, blickt Bernd Haack bereits voraus. Den Tagessieg heimsten sich die 
Empor-Männer aus Rostock mit einem sehr guten Ergebnis von 4.206 Holz ein. 
Knapp aber verdient sicherte sich das Sextett vom Lübtheener SV den Aufstieg in die 
Landesliga. 

Abschlusstabelle: 

1. Lübtheener SV   29,0 Pkt.  Aufsteiger 

2. SSV Kritzmow II   28,5 Pkt.   

3. TSG Neubukow   20,0 Pkt.    

4. KC Einheit 95 Schwerin II   19,5 Pkt.    

5. SG Empor Rostock   18,0 Pkt.   

6. TSV Bützow   16,5 Pkt.   

7. SG Hagenow/Alt Jabel   14,5 Pkt.   

8. KC Goldberg II   9,0 Pkt. Absteiger 

 Rex Grützmacher 

 


